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Wo steht der DAX Ende 2017? 

 Unter 10.000  

Zwischen 10.000 und 11.000 

Zwischen 11.000 und 12.000 

Zwischen 12.000 und 13.000 

Über 13.000  

Bei 14.693 



Was sagen die Banken? 

 24 befragte Banken/Analysten 

Niedrigste Prognose: 10.400 (ING) 

Höchste Prognose:  12.300 (BNP) 

Durchschnitt:     11.713 

DAX Jahresende:   11.481 

Durchschnitt:     +2,0% 

Schlechteste:    -9,4% 

Beste:        +7,1% 



Wie sieht die Realität aus? 

 DAX seit 1987 

8 Jahre negativ, 20 Jahre positiv 

Bestes Jahr 1997:    +47,1% 

Schlechtestes Jahr 2002:  -43,9% 

 

Durchschnitt Minus-Jahre: -19,7% 

Durchschnitt Plus-Jahre: +24,5% 

 

 



Prognose? Voll daneben! 



3 Voraussetzungen für steigende 

Kurse 

 Steigende Unternehmensgewinne 

 

Niedrige Zinsen 

 

Schlechte Stimmung 
 



Gewinne: Steigen wieder! 



Sind Aktien nicht zu teuer? 

 Aktien sind viel zu hoch bewertet 

 

Aktien sind zu hoch bewertet 

 

Aktien sind angemessen bewertet 

 

Aktien sind günstig bewertet 

 

Aktien sind sehr günstig bewertet 



KGVs Aktienmärkte (2017) 

  

S&P 500:    

        18   

 

DAX:     

        15 



DAX-KGV von 1980 bis 2015 

Durchschnitt 19 



 

DAX aktuell 11.600 (mit KGV 15) 

DAX-Stand bei KGV 19? 

Dreisatz: 11.600/15*19  

= 14.693 

 

  

DAX-Prognose: 14.693 Punkte 



 

Rendite 10-jährige Bundesanleihe? 

0,39 Prozent 

Wie lange, um sein Kapital zu verdienen? 

Bei 100 Euro Einsatz 0,39 Euro Zinsen pro Jahr 

100/ 0,39 = 256 Jahre    KGV 256 

 

  

Niedrige Zinsen = höhere Aktienkurse 



KGVs von Anleihen und Aktien 



 

Ja, aber bitte ohne Banken und Versorger  

Wo stünde der DAX ohne Deutsche Bank,  

Commerzbank, E.on und RWE? 

Über 2.000 Punkte höher: Allein E.on hat seit 2008  

fast 800 DAX-Punkte gekostet 

 

  

Einfach ein DAX-Zertifikat? 



Die 30-DAX-Werte im Jahr 2016 

+67% 

-25% 
+30% 



Die 30-DAX-Werte im Jahr 2016 

+67% 

-25% 
+30% 

Adidas 

Siemens 
E.on 



Die 30-DAX-Werte in diesem Jahr 

+11% 

-6% 



Die 30-DAX-Werte in diesem Jahr 

+11% 

-6% 

Volkswagen 

Fresenius Medical Care 



 

 

  

 

Meine 4 DAX-Favoriten 
für 2017 



Infineon 



SAP 



Bayer 



Allianz 



 

 Gamechanger, disruptive Unternehmen 

 Gewaltige Chancen, hohe Risiken 

 (leider) wenige Firmen aus Deutschland 

 Starke Kursschwankungen 

 Mögliche Gewinne von weit über 1.000 

Prozent 

 

Kursgewinne von 100% und mehr 



+53.800 Prozent mit Amazon (seit 1997) 



+4.080 Prozent mit Netflix (seit 2008) 



+713 Prozent mit ??? (seit 2012) 



Der nächste Gamechanger: E-Mobilität 



Tesla Roadster (2008) 



Tesla Model 3: 400.000 Reservierungen 



Börsenwert: 36 Mrd. Euro 

Verk. Autos 2016: 84.000 

Bewertung pro Auto: 428.000 Euro 

BMW: 53 Mrd. Euro / 2 Mio. Autos 

Bewertung pro Auto: 26.500 Euro 

Und wie sieht es mit Gewinnen aus? 

 

Tesla-Aktie: Völlig überteuert! 



Teslas Gewinne seit September 2010 



Ziel: 1 Million Autos pro Jahr 



Erst 1,3 Millionen E-Autos weltweit (<1%) 



New York, 5th Avenue, 1900 



New York, 5th Avenue, 1913 



New York, 5th Avenue, 1913 



Schlüsseltechnologie Batterie 



Ab 2030 nur noch Elektroautos? 



Und was machen die Deutschen? 



Frühestens 2020 auf der Straße 



Der BMW i3 – „Brotdose“? 



Gewaltige Investitionen nötig  

Nur Substitution, keine Neu-Verkäufe 

Sinkende Profitabilität 

Wiederstände in der Belegschaft 

Die Batterie wird der neue Motor 

Technologie dominiert 

 

Autoland bald abgebrannt? 



BMW-Finanzvorstand Friedrich 

Eichiner:  

„Ich sehe keine disruptive 

Entwicklung in den kommenden 

fünf bis sechs Jahren, die zu 

nennenswerten Steigerungen der 

Elektroauto-Verkäufe führen 

würde.“ 

 

BMW auf dem richtigen Weg? 



Apple steigt in den Handymarkt ein. Macht 

Ihnen das Angst?  

Nokia: Überhaupt nicht. Das iPhone ist ein 

ernstzunehmendes Konkurrenzprodukt. 

Aber ich bin mir sicher, dass wir der 

Marktführer bleiben. 

Nokia zur Einführung des iPhone  

im Jahr 2007: 



Nokia – Hochmut kam vor dem Fall 



Der größte Vorteil von Tesla: 



Die 5-Milliarden-Dollar-Gigafactory 



So groß wie die Boeing-Fabrik 



Tesla, seit Börsengang 2010 



Lithium – das neue Öl? 



Lithium-Nachfrage übersteigt Angebot 



Lithium: Knapp und  immer teurer 



Es gibt keinen geregelten Lithium-Markt 

80 Prozent in der Hand von 4 Unternehmen 

Lithium-Umsatzanteil aber bei maximal 10 

Prozent 

Nur wenige Produzenten, viele Explorations-

firmen mit entsprechend hohen Risiken 

 

Das richtige Lithium-Investment? 



Orocobre, austral. Lithium-Produzent 

Kauf für das E-Mobility-Depot 

Aktuell +81% 



Galaxy Ressources: +2.000 Prozent 

Kauf für das E-Mobility-Depot 

Aktuell +81% 



Galaxy Res. Börsenwert 820 Mio. Euro 

Neue Aktie: Börsenwert 22 Mio. Euro 

Schneller Produktionsbeginn möglich 

Kurspotenzial 200 bis 1.000 Prozent 

Aufnahme in das E-Mobility-Depot des 

maydornreport vor einer Woche 

Nur für maydornreport-Leser 

 

 

Neues Lithium-Top-Investment 
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